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„Kommunales Gesamtenergiekonzept Loiching“ 

 

Die Bekämpfung des globalen Klimawandels ist eine der schwersten Aufgaben dieser Zeit. Denn um 
das Ansteigen der Temperatur unseres Planeten zu verhindern, müssen heute Klimaschutzmaßnahmen 
getroffen werden. Die Bundesrepublik hat deshalb klare Ziele definiert. So sollen u.a. die 
Treibhausgasemissionen bis zum Jahr 2020 um 40 % und bis zum Jahr 2050 um  
80-95 % gesenkt werden1. Dieses Ziel kann jedoch nur dann erreicht werden, wenn jede einzelne 
Kommune dieser Vision nachstrebt, eine klare Strategie verfolgt und die entsprechenden Maßnahmen 
ergreift.  
Denn in den Kommunen wird zum einen durch die unterschiedliche Nutzung des Gemeindegebiets 
(Private Haushalte, Gewerbe/Industrie, kommunale Liegenschaften und Verkehr) der Großteil der 
Emissionen erzeugt, zum anderen befinden sich jedoch auch dort die Potenziale zur Energieeinsparung 
und Erhöhung der Energieeffizienz sowie zum Ausbau der erneuerbaren Energien. Aus diesem Grund 
kommt den Kommunen bei der Umsetzung der Energiewende eine herausragende Rolle (siehe 
Abbildung) zu. 
 

 
 
1. www.bmu.de 
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Zusätzliche Brisanz gewinnt das Thema durch den in Deutschland beschlossenen Kernenergieausstieg 
bis 2022. Für Bayern, das seinen Strombedarf derzeit (2009) zu ca. 57 % durch die Kernenergie deckt, 
bedeutet dies momentan eine Deckungslücke bei der Stromversorgung im Jahr 2022 von ca. 30 %2. 

Angesichts dieser Veränderungen der Energielandschaft auf nationaler Ebene und insbesondere in 
Bayern sowie der Tatsache, dass eine nationale Energiewende in Deutschland nur dann funktionieren 
kann, wenn die Umsetzung der Maßnahmen auf kommunaler Ebene erfolgt, ist es für die Gemeinde 
Loiching notwendig strukturiert und systematisch vorzugehen. 

 

2
. Bayerisches Energiekonzept „Energie-innovativ“  

 

 

 

Vorgehensweise 

Die Gemeinde Loiching hat das Ziel, die CO2-Emissionen in der Gemeinde bis 2020 deutlich zu 
verringern. Aus diesem Grund soll zum einen Energie eingespart bzw. möglichst effizient genutzt und 
zum anderen der Anteil erneuerbarer Energieträger erhöht werden. Dies soll unter Berücksichtigung der 
Wirtschaftlichkeit bzw. dem möglichst zielgerichtetem und nachhaltigem Einsatz finanzieller Mittel 
realisiert werden. 

Das zu erstellende kommunale Gesamtenergiekonzept stellt eine konzeptionell abgestimmte, 
strukturierte Vorgehensweise sicher. 

Im Einzelnen verfolgt es u.a. folgende Zielsetzungen: 

• Detaillierte und umfassende Analyse des aktuellen energetischen IST-Zustandes sowie der 

daraus resultierenden CO2-Emissionen der Gemeinde Loiching  

• Ausarbeitung einer Potenzialbetrachtung zur Energieeinsparung bzw. Effizienzsteigerung und zu 

den Möglichkeiten für erneuerbare Energien im Gemeindegebiet 

• Entwicklung unterschiedlicher Szenarien zum Aufzeigen der Handlungsspielräume innerhalb der 

Gemeinde und als Basis für die Erarbeitung einer individuellen Energiestrategie 

• Aktive Einbindung der Bürgerinnen/Bürger durch partizipative Erarbeitung des Konzepts 

• Ausarbeitung eines den Zieldefinitionen und ermittelten Potenzialen entsprechenden 

Maßnahmenkatalogs 

• Erarbeitung eines Controlling Konzepts zur Steuerung der Konzeptimplementierung 
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Abbildung: Vorgehensweise bei der Erstellung von Integrierten Energie- und Klimaschutzkonzepten 
Quelle:: Institut für Systemische Energieberatung GmbH an der Hochschule Landshut 

 

 

Termine 

Das kommunale Energiekonzept für die Gemeinde Loiching 
wird von Dezember 2012 bis Juni 2013 erarbeitet. 

Die Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde Loiching sind herzlich dazu eingeladen sich zu informieren 
und gleichzeitig ihre Ideen und Anregungen einzubringen, um das kommunale Energiekonzept aktiv 
mitzugestalten. Denn nur durch das Engagement jedes einzelnen Bürgers kann dieses letztlich 
umgesetzt werden. 
 
 

bitte vormerken 

 
Veranstaltung Datum Uhrzeit Ort 

Auftaktveranstaltung 24.01.2013 19 Uhr Gasthaus Gehwolf 

Workshop  April 2013 
  

Abschlussveranstaltung Anfang Juli 2013 
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Ansprechpartner 

 

 

 

Ansprechpartner Gemeinde Loiching 

Gemeinde Loiching 
1. Bürgermeister Günter Schuster 
Kirchplatz 4 
84180 Loiching 
Tel. 08731 / 3197-0 
E-Mail: sekretariat@loiching.de  
Homepage: www.loiching.de  

 

Fachliche Begleitung 

 
Institut für Systemische Energieberatung GmbH 
an der Hochschule Landshut 
Am Lurzenhof 1 
84036 Landshut 
Tel. 0871 / 506-274 
E-Mail: info@ise-landshut.de 
Homepage: www.ise-landshut.de  

 

Förderung 

 

Das kommunale Gesamtenergiekonzept wird von Dezember 2012 bis Juni 2013 erstellt und durch das 
Amt für Ländliche Entwicklung im Rahmen der Initiative „100 Energiekonzepte ländlicher Gemeinden“ 
vorgestellt. 


